
g
n

r

de

it

en

S 2

Drei Wünſche
Ein modernes Märchen von Karl Sturm München

Nachdruck verboten

Es war einmal ein Mann der hatte ein liebes herziges Weibchen
Sie war mit allen Tugenden begabt die man billigerweiſe von einer
Gattin verlangen kann und nur einen Fehler hatte ſie Der war ſie
hatte immer und immer Wünſche die allzuſehr Anſprüche an die Kaſſe
ihres Eheliebſten ſtellten Der Mann war ich

Eines Abends ſaßen wir traulich aneinandergeſchmiegt ja traulich
denn wir befanden uns erſt in dem zweiten Jahre unſerer Flitterwochen

auf dem molligen Sopha welches die Zierde unſeres im altdeutſchen
Styl gehaltenen Speiſezimmers bildete Oſtern war vorüber und Pfingſten
nicht mehr weit Daran dachte ich übrigens durchaus nicht während die
liebkoſende Hand des kleinen Frauchens über mein Haar ſtrich ſondern
ich dachte bloß an meine Pflicht ab und zu den ſchwellenden Mund zu
küſſen der dieſem kleinen Frauchen gehörte

Du ſagte dasſelbe plötzlich indem es ſich abwechſelungshalber wieder
einmal meinen Lippen entzog ich hätte einen Wunſch das heißt eigent
lich ſind es drei Wünſche

Aber liebes Kind entgegnete ich ſogleich beklommen Du bedenkſt
nicht rv ich bedenke Alles fiel mir der holde Unhold ins Wort und

darum iſt Deine Bedenklichkeit alter Brummbär erſtens überflüſſig und
zweitens ungalant

Aber du weißt ja gar nicht was ich ſagen wollte Schatz, lenkte ich
Du biſt ein wenig vorſchnell

Alſo Du willigſt ein
Gemach gemach Jch weiß noch gar nicht welche Wünſche Du

wieder auf dem Herzen haſt Doch Du denkſt wohl gar nicht an die
Geſchichte von dem Ehepaar dem der liebe Gott drei Wünſche bewilligte
und an die Geſchichte von dem anderen Ehepaar das von einer freund
lichen Fee das gleiche Zugeſtändniß erlangt hatte

Du meinſt die Geſchichte wo der reiche Kaufmann erſt ſein Pferd
das ſtörrig war todt wünſchte dann den Sattel den er dem Kadaver
abgenommen hatte nach Hauſe und ſeine Frau oben hinauf wünſchte
und wo ſchließlich der dritte Wunſch kein anderer ſein konnte als der
daß die Frau des Kaufmanns wieder von dem Sattel erlöſt wurde

Ja das iſt der eine ominöſe Fall an den ich Dich Deiner Wünſche
halber erinnern wollte Und der andere

Jch weiß ſchon unterbrach mich mein Weibchen wieder da wünſchte
ſich die Frau ein Bratwürſtchen in das Kraut das ſie zu Mittag gekocht
hatte und der Mann ärgerlich darüber daß von den drei Wünſchen nur
mehr zwei übrig waren wünſchte ihr das Würſtchen an die Naſe und
dann blieb dem Armen nichts übrig als den dritten Wunſch darauf zu
beſchränken daß die Verunzierung ſeiner Frau wieder in Wegfall käme

Siehſt Du, bemerkte ich jetzt in überlegenem Tone das kommt
davon wenn man unbedacht wünſcht Davor wollte ich Dich warnen
Du aber haſt Bedachtſein mit Bedenken und Bedenklichkeit ver
wechſelt

O Du alter Pedant nun höre auf Du kommſt mir doch nicht aus
Ich habe da bei Mayer K Co eine ſeidene Toilette geſehen himmliſch
ſage ich Dir Schwarzes gelbgetupftes Foulard der Rock mit Volants
und Spitzen und um die Taille ein Band mit coquetter Schleife himm
liſch ſage ich Dir

Hm hm hm
Und das braune Sammtkleid ſollteſt Du einmal ſehen das ich

anprobirt habe Die Direktrice ſagte einmal über das andere Mal Jch
wußte es ja gnädige Frau daß Jhre graciöſe Figur in dieſer Robe
wunderbar zur Geltung kommen würde Denke Dir engliſcher Rock
kurzes enganſchließendes Jäckchen weite Bauſchärmel

Hm
Jch glaube gar Du meinſt die Direktrice hätte geſchmeichelt O

nicht doch Die Frau Regierungsrath die gerade da war und Du
weißt daß die mir gar nicht grün iſt die alte Schachtel ſagte in ihrer
giftigen Art etwas Aehnliches Sie hätte nicht geglaubt daß ich ſo
graztb ſei fuhr es ihr heraus Aber nun will ich Dir auch noch den
herzigen Morgenrock aus Roſa Faille beſchreiben der mir vorgelegt wurde
Styl Louis XIV reich geſtickt die Stickerei unterbrochen durch einen
Spitzenkragen

Hm hm
Aber Männchen zieh doch die Stirne nicht ſo kraus

ſonſt gar nicht den Muth weiterzuerzählen
in dem Ausſtattungsgeſchäft

Jch will Dir etwas ſagen Kind hüſtelte ich indem ich mich von
dem Sopha ſo brüsk erhob daß mein Liebling ein Schmollmäulchen
macht ich will Dir etwas ſagen die drei Wünſche ſind Dir gewährt
noch ehe Du ſie ausgeſprochen haſt Dafür giebſt Du mir das feierliche
Verſprechen daß Du in den nächſten vier Wochen das Wunſchhütchen
nicht mehr aufſetzeſt Einverſtanden

Sie hing bereits wieder an meinem Halſe die kleine Schmeichelkatze
und jetzt ſagte ſie mit einem zärtlichen Aufblick zu mir Du lieber lieber
Mann

Einverſtanden fragte ich noch einmal kategoriſch
Soll ich Dir zwei Finger zum Schwur erheben neckte ſie oder

genügt es wenn ich das obligate Verſprechen mit dieſem Kuß beſiegele
Alſo abgemacht Und nun rathe ich Dir ſei hübſch bedachtſam in

Deinen Wünſchen Ueberlege Dir recht recht gründlich was Du haben
willſt damit Dich nicht ein Wunſch den Du ausſprichſt nachträglich
gereut Ein Zurück ſobald Du einmal gewünſcht haſt giebt es nicht
mehr und ſobald der dritte Wunſch ausgeſprochen iſt na Du weißt
ja Und nun adieu lieber Schatz ich gehe jetzt auf ein Stündchen ins
Kaſino

Jch wünſchte Du bliebeſt heute Abend zu Hauſe Edgar
Erſter Wunſch ſagte ich pathetiſch und damit ließ ich mich bereits

wieder auf das Sopha zurückfallen
Aber Edgar das kann doch Dein Ernſt nicht ſein fing mein

Weibchen an zu zürnen
Ein Zurück ſobald Du einmal gewünſcht haſt gebt es nicht mehr

habe ich das geſagt oder habe ich das nicht geſagt fragte ich lakoniſch
Aber Du wirſt doch nicht ſo kindiſch ſein
Jch glaube gar Schatz Du willſt aufangen zu weinen Geh ſei

r Du haſt ja noch immer zwei Wünſche Hübſch bedachtſam mußt
u nur ſein Und eigentlich weißt Du könnte ich mich beleidigt fühlen

Du ſprichſt den Wunſch aus ich möge zu Hauſe bleiben Dein Wunſch
iſt mir Befehl und nun biſt Du ungehalten über die Erfüllung Deines

Wunſches
Du haſt mich gar nicht lieb Edgar
Aber wie kannſt Du nur ſo etwas ſagen Kind, ſchmeichelte ich

indem ich verſuchte die kleine Frau an meine Seite zu ziehen
Jch wünſchte du ließeſt mich in Ruhe bedeutete

Zürnende
Zweiter Wunſch ſagte ich wie oben und damit kehrte ich ihr den

Rücken zu gewillt ſo lange zu ſchmollen bis ſie andere Saiten aufzöge
Ach was bin ich für eine unglückliche Frau

Mein Weibchen weinte jetzt wirklich herzbrechend aber ich blieb feſt
obwohl es mir ſauer genug wurde Nur unartikulirte Laute ließ ich
hören So vergingen etwa zehn lange bange Minuten Da ſchienen die
Thränen meiner Eheliebſten verſiegt Und nach weiteren fünf Minuten
legte ſich ein weicher Arm um meinen Nacken und ein roſig überhauchtes
Schelmengeſicht beugte ſich über mich und eine ſüße Stimme wurde laut

Edgar ich wünſchte Du wäreſt wieder gut
Dritter Wunſch jubelte ich verſtändnißinnig und ich ſchnellte empor

ſchloß das holde Weſen lange lange in meine Arme und dann ſagte ich
Morgen gehen wir zu Mayer u Co
Du lieber lieber Mann

deidlenstoſls

Jch habe ja
Jch war nämlich auch noch

mich die

Grosse Muster
und Qualitäten

Auswahl

Freitag den 28 April 1899

2 Beilage zu Nr 99 des Geueral Anzeigerfür Halle u den Saalkreis

Ans dem Geſchäftsderkehr
Das anſpruchsvollſte Kleidungsſtück der weiblichen Toilette

iſt jetzt der Rock der bis vor gar nicht langer Zeit noch ihr beſcheidenſter
Beſtandtheil war In allen möglichen Formen und Arten finden wir ihn
am modernen Kleid vertreten nicht einmal das engliſche Koſtüm wird

Garuituren der neuen Kleidröcke ſein können zeigt das eben

5 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Kgl Preuß Fotterie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
26 April 1899 vormittags

246 396 432 785 1023 65 272 3000 381 574 673 500 752 2204 47
404 7 569 663 500 3066 294 399 456 565 67 71 697 842 1000 72 86
92 4066 186 88 99 399 523 500 6097 86 931 5147 50 432 608 18 57 97
705 849 923 6073 209 340 520 53 620 32 898 931
678 999 8259 380 517 600 23 33 45 63 730 914 9019 259 81 303 300
411 41 532 89 714 826 36 3000 944 70 93

10097 275 90 300 605 900 89
529 3000 608 36 54 75 500 76 957 12196 300 227 28 80 300 81 92
522 85 630 38 878 976 13095 965 192 263 81 300 599 653 755 65 800 300
20 14065 238 49 396 544 87 5000 99 675 787 809 500 15025 73 199
247 79 96 366 430 3000 90 93 726 300 898 981 16096 183 219 500 47
6833 764 808 17294 342 45 563 73 720 317 920 1000 69 18070
114 303 450 558 611 95 500 844 919 109052 186 370 438 89 501 77
3000 80 638 500 79 720 500 849

134 232 75 300 403 4 32 564 656 724 81729098 21231 99 317 35586 91 T 897 22126 215 52 79 307 401 57 545 906 43 1000 23186
338 474 554 57 979 24043 62 86 164 245 1000 452 70 469 73 569 624 732
977 25006 10 243 500 586 687 718 26 58 9650 26116 244 308 19 501
500 792 27144 515 41 3000 66 72 671 96 97 704 72 845 28037 3000

220 317 436 72 560 772 944 76 78 90 29143 49 419 550 644 54 706 75 92
11000 839 1000 949 300

30144 87 249 57 614 80 772 310 13 59 64
96 3000 504 7 93 98 808 933 67 94
729 98 33457 591 300 726 94 863 994 34036 180 579 801 57 946
287 673 848 66 360027 1000 356 614 818 5000 954

215 315 416 614 58 722 1000 38 819 951
40051 170 212 412 92 96 751 967 68

42098 283 302 79 85 411 601 15 708 54 823 500 66 921

45713 816 41 46125 531 651 812 48 59 941 97

65 833 95 939 47 49180 290 440 537 608 813 35
50080 99 162 501 788 860 3000 51117 27 214 17

525 667 720 927 58
53254 306 30 32 79 511 663 719 54024 500 99 115 3000 49 260

77 737 89 894 901 31 57069 281 339 597 610 73 704 31
58142 452 69 549 81 716 72 59029 300 142 543 66 500 683

60181 500 96 513 91 611 720 823 62 61027 34 127
575 78 632 729 34 52 70 878 93 965
901
788 875 959 65299 950 62 66093 102 436 502 660 753 99 500
131 50 413 19 592 623 3000 724 869 938 63

1000 804 300 22 962
70009 165 81 500 86 344 638

31059 171 242 326 49 77
32011 123 209 339 476 612 17 82

35154
37352 65 407 65 67

577 610 71 38047 300 123 43 363 407 300 600 916 500 17 39021 500

41018 99 258 468 89 519 500
43042 219 26

521 844 916 43 444043 500 107 53 97 263 322 300 517 710 830 959 1000

5 t 1 31 47035 78 86 257 99 36486 469 509 70 655 88 889 922 75 83 48101 3 239 1000 91 97 536 660 722

81 371 417
52031 100 62 500 53t 61 666 785 300 931 42 ſ

500
348 452 712 814 1000 55058 226 361 449 525 500 623 75 56004 101 358

804 15 30 933

352 3000 456
62169 241 1000 392 698 700 8 73

63051 107 28 73 483 592 727 98 300 805 500 94 64087 450 640
67043

5 68005 216 572 82 671 77720 958 69017 34 76 122 3000 371 300 505 500 26 32 300 694 97

71062 110 63 276 352 84 86 581 698
783 72057 118 47 63 69 72 226 947 73092 110 300 46 54 234 57 503 824
38 64 74082 85 152 329 1000 80 435 500 506 3000 71 83 659 707

7045 127 394 463 83 504

11015 35 37 69 122 500 99 203 33

73 93 818 63 93 500 905
354 571 758 79 932 66

Heft 15 der Wiener Mode
unter Anderem auch Firmungskleider
Abonnement 2 Mk 50 Pfg
und vom Verlag der Wiener Mode Wien Wienſtraße

Die Beilage Wiener KinderMode bringt
Preis des Heftes 45 Pfg

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

wer Beſchwerden über nupünktliche Zuſtellung des
jetzt mit völlig ſchmuckloſen Röcken verfertigt Wie mannigfach die GeueralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

erſ chienenzin der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

49 244 56 423 3000 64 592 107263 381 627 786 856 75 87 955 108142
213 337 400 7 61 795 865 109008 36 135 220 62 477 556 7032309 806

110038 137 89 325 414 87 571 648 1000 59 500 79 96 795 948
111041 52 165 541 621 953 112077 78 226 30 33 76 432 37 67 744 72
941 113026 115 387 500 536 651 899 3000 905 17 114063 18 91 216
408 581 600 715 500 115006 80 119 351 82 412 21 61 96 611 500 793
850 51 930 93 116168 451 773 823 39 117065 6 23 262 323 82 461 581
s J 18021 272 1000 328 444 738 938 119176 300 203 502 726 888

120553 79 673 121045 62 154 207 358 560 67 664 718 73 906 8 80
122013 16 30 309 153 448 80 656 81 734 8551 123158 224 68 357 504
1000 11 49 78 619 709 3000 837 300 124071 245 516 80 890 125261
370 88 416 30 500 65 733 93 809 126026 177 13000 275 87 339 63
91 452 503 701 24 997 127265 362 442 532 647 814 79 300 908 16 52
128015 78 495 588 1000 129213 24 523 71 684 712 16 81 890 902 86

130013 93 20t 41 91 375 96 401 99 572 93 662 791 828 87 920
131111 53 61 293 698 723 500 61 65 823 132152 326 484 538 790 965
23 1334093 679 794 827 921 94 134024 29 404 8 593 789 932 135491
617 745 73 839 927 136004 22 115 221 39 88 558 730 47 67 89 957 61
137018 29 233 335 59 420 61 96 628 40 1000 704 30 500 69 836 300
940 138531 3000 668 725 139097 100 22 514 615 756 874 912

140301 86 554 757 830 981 141467 1000 596 666 73 93 713 66
142183 385 401 661 788 959 143066 284

4 5 9 144233 94 423 595 772 912 145018 10000 180261 308 1000 75 403 500 38 49 95 509 11 66 804 18 942 146229 500
55 451 783 500 972 147022 117 305 500 81 596 97 763 148025 260

100000 322 423 53 579 60t 79 872 83 926 149002 101 333 69 710 890 971
150090 168 89 302 25 30 412 17 540 634 56 765 847 95 925 151248

333 497 606 801 99 152042 240 328 35 55 83 583 500 619 34 1000 872
997 153023 47 117 500 275 484 591 826 917 90 154013 23 78 293 94
352 87 479 629 838 924 1000 155111 51 64 244 80 456 671 710 43 156057
300 67 277 407 593 853 936 157050 134 96 13000 301 99 463 547 73
663 85 758 803 32 158017 185 555 88 795 1000 843 300 924 96 159110
57 268 472 510 88 300 873 983

160024 67 158 282 300 76 575 717 89 805 21 54 85 161320 61 413 30 51
581 700 8 823 38 49 162176 79 300 374 300 442 536 300 629 59 87 839 50
944 3000 97 163093 121t 524 50000 57 634 740 832 79 918 50 164213
354 59 447 66 77 91 599 611 12 703 165088 158 279 517 753 854 57
106030 164 273 367 403 805 981 167028 65 448 770 944 168349 500
451 586 688 737 500 823 169070 88 446 530 601 15 792 923 88

170087 138 500 288 427 740 895 983 171218 302 20 55 10000
432 549 1000 691 836 81 172194 448 1000 505 696 836 920 173027
45 78 80 228 88 357 548 500 93 650 700 68 894 174122 3000 289 398
604 32 738 47 811 27 32 82 924 36 175053 70 131 218 76 96 350
78 503 600 9 40 709 90 908 176131 92 500 358 95 3000 421 67 545
804 500 177000 8 15 316 60 529 90 623 61 723 38 805 36 84 300
178062 266 300 344 494 500 537 644 852 90 179197 291 320 630

180122 500 58 329 457 300 565 791 817 42 181354 500 560 1
79 723 182033 398 510 89 620 810 61 183305 794 902 34 18408
178 500 311 15 513 74 607 749 813 20 931 46 185059 300 128 586
1000 643 50 186000 206 3000 372 300 568 94 645 739 854 187045
70 300 117 32 500 317 483 529 500 64 680 300 718 807 24 84 978
188063 328 75 434 44 71 95 503 13 619 798 189077 78 189 303 431 702

631 915 47 76

67 91 930 75019 200 44 96 488 534 1000 646 818 300 71 1000 970
74 14889 76105 253 331 33 80 537 916 77381 96 460 620 500 50 78110
Tr 84 264 478 546 629 769 79099 133 232 50 65 401 526 500

5890468 719 36 90 864 65 86 975
22 74 501 13 14 708 73 300

81112 66 408 686
83083 215 509 33 988

82122

505 23 616 48 3000 913 86004 16 75 87 201 76 304 78
553 61 90 712 87085 199 216 72 342 3000 422 83 679 769
103 318 500 93 494 583 95 1000 750 824 949 76

820 997
90080 93 113 231 98 720 300 892 1000 91306 41 64 92 416 23 54

724 808 97 98 92185 98 500 759 972 93079 282 317 28 458 88 607 72
42 926 94056 63 13000 104 61 500 546 646 731 831 500 51 95054 6

96 3000

673 797 870 908 56
293 443 551 652 54 793 866 10000 969

1001t57 212 386 589 300 765 1300 98 300 866 983
450 72 507 625 799 815 913 95 102199
283 655 838 101067 139 41 220 86 605 792 873 92 965
211 322 50 497 500 635 735 800 300 931 48 1500 74

5 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Kgl Preuß Fotterie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Bhne Gewähr
26 April 1899 nachmittags

35 433 558 500 601 758 1022 56 300 157 200 337 66 412 522 58
615 37 874 987 2179 372 76 479 581 694 733 943 3004 46 48 64 1000
152 80 348 3000 80 577 644 500 50 733 52 57 825 93 915 4176 330
629 845 500 901 47 56 58 5132 245 3000 348 80 564 93 677 809 29 46
6010 50 104 69 301 572 744 500 959 91 1000 7284 424 67 500 728 814

57 8288 344 429 81 82 92 500 1 27 34 616 823 964 8269 521
2 9510025 154 402 981 11119 32 237 49 300 302 28 3000 92 437 641 46
68 704 824 98 989 12299 1000 554 730 35 801 66 930 13005 171 228
48 330 65 469 517 738 500 997 14119 232 5000 365 69 98 3000 446
968 80 15004 83 91 117 45 383 682 716 32 844 49 94 16017 188 396 429
689 887 998 300 17105 40 225 65 69 335 37 465 535 648 65 844 500 914
18186 269 300 324 25 481 556 59 19327 418 581 671 777 911 18 40 1000

20105 87 379 431 571 300 94 643 747 90 924 21092 134 346 91 410
35 44 500 7 801 18 905 22080 147 225 388 402 530 775 817 23012 16 42
500 20t 23 500 328 46 500 511 44 655 702 48 24078 175 310 38 561

83 99 686 786 89 92 909 33 500 25151 223 527 949 26198 367 511 725
898 979 82 27017 392 688 737 836 52 923 81 28266 300 307 563 725 51
814 16 29096 140 282 320 86 400 300 29 600 66 70 702 39 65 74 951

30008 167 300 56 431 648 745 31111 566 618 31 744 3000 51 87 945
32011 240 47 52 379 461 547 842 930 300 32 36 58 33015 52 79 192
300 247 72 399 441 3000 578 1000 649 98 300 34038 277 387 531 70

35223 44 314 516 80 852 36063 69 143 204 24 85 541 87 681 864 918
37011 343 49 88 448 582 87 822 35 38014 246 324 602 3 5 300 39 991
1000 39069 185 291 349 444 48 609 61 730 48 78 500

40089 172 200 96 300 317 60 80 470 573 615 76 752 41063 109 31
66 1000 269 86 336 515 612 55 991 42062 144 276 300 93 315 23 427
62 517 884 95 300 43054 347 423 515 38 611 885 327 44235 416 65 71
500 505 50 659 896 45153 566 99 724 61 833 68 300 91 916 84 46018

196 300 288 360 443 74 500 656 769 845 988 47003 79 289 316 1090
409 37 694 703 15000 86 803 76 917 64 48455 69 580 786 1000 889
49002 12 218 366 82 1000 410 14 69 520 38 300 717 300 822 3000

50020 1000 762 914 30 51551 685 300 717 46 98 804 15 85 914 20
66 96 52150 212 381 444 51 57 582 746 1000 817 42 935 53076 179
278 300J 318 69 494 505 24 500 737 92 953 300 54044 85 335 72 75
474 668 70 717 38 61 82 878 99 941 300 87 55000 41 143 314 31 1300
69 419 29 604 28 500 35 37 886 553060 66 154 68 300 205 500 308
300 33 597 675 57423 46 57 516 793 890 58012 292 335 613 59031

62 121 27 54 57 249 344 569 602 79 821 67 935
60118 3000 226 309 524 812 41 92 934 61145 214 74 396 586 657

300 70 726 880 914 33 93 62025 68 134 303 70 514 21 82 653 954 63007
17 170 575 1000 782 300 803 25 64156 64 238 354 74 494 545 689 93

32 90 805 959 65167 233 82 369 514 872 906 3000 14 66005 37
53 290 623 500 54 737 67712 300 62 70 920 22 68003 63 93 257

58 59 84 713 34 50 985 69042 62 200000 188 92 370 79 408
1000 19 557 871 945

70095 274 81 434 506 24 655 89 99 790 885 94 71001 178 220 321
3000 402 54 545 49 905 72195 300 267 337 573 790 300 802 967 88

3000 73543 300 614 747 918 3000 74267 334 94 463 500 739 44 944
75152 229 54 375 467 665 849 918 81 76103 65 285 312 452 665 948
77382 403 522 77 640 800 969 80 78062 71 215 35 49 61 82 493 525 722
71 850 73 79061 80 96 129 259 68 599 300 618 22 31 717 965

80183 232 326 404 93 542 81371 513 668 860 82
83014 47 77 108 290 305 92 962 99 84321 449 587 947,70 1300 935 85034
991 3000 219 319 82 418 75 641 91 787 86011 33 289 372 611 63 824 955
87063 191 1000 334 606 758 88171 392 411 515 644 51 892 300 967 69
89228 362 725 37 957 300

1 213 28 574 609 716 78 500 935 54 91105 468 549 682 804
300 99535 b 880 500 99 94528 613 96 975 95016 212 58 301 62 449 650 727
868 96549 1000 82 800 17 65 906 85 97245 336 500 477 530 98 665
79 713 98099 303 40 45 482 809 968 99251 375 76 614 83 701 300 36 905

100007 207 578 101006 28 100 53 500 316 474 500 505 48 929 63
1025023 51 93 196 243 94 448 705 926 103235 61 397 497 625 814 104228
64 3014 21 40 300 739 105070 141 97 265 309 1000 52 842 106151
1000 219 34 307 418 552 73 91 500 98 667 713 14 66 91 897 942 54

107181 300 328 404 18 513 500 46 832 108398 608 752 300 963
109006 7 46 331 427 570 757 90

110472 80 626 53 54 83 812 49 55 88 964 500 76 500 111027 113 920
500 237 366 75 433 601 43 968 1000 112093 499 861 90 961 113067 169

296 406
84028 44 300

104 300 27 231 336 585 667 3000 75 964 85 106 232 62 338 1000 429 52
420

880419 71 82
89160 281 409 21 781

1

405 31 656 60 720 96111 16 28 500 253 304 15 35 39 1300 837 62 97281
98008 1000 453 571 613 809 52 77 950 96 99159 77

101081 288 345
242 351 406 501 714 867 103080

105052 124
106002 42 147

82233 1000 448 78

981

92007 438 57 684 766 93031 198 222 69 371 423 31 43 597 629

541 647

190150 317 479 640 706 66 890 917 35 191063 88 176 87 226 343 407
678 730 33 87 844 48 53 901 55 192174 241 300 559 488 543 618 832

193062 86 128 500 326 558 703 802 969 194060 500 274 329 75
502 639 795 993 195138 79 238 304 42 416 25 68 524 38 40 300 627 714
31 836 196005 1000 430 577 861 949 197011 66 500 233 456 300 90
198002 214 300 54 95 484 300 510 25 679 905 199034 49 272 87 564 806

200483 581 620 47 84 781 815 41 52 69 201039 62 156 385 524 55
64 714 15 822 2620410 148 68 222 413 26 539 718 300 20 67 837 42 63
902 1000 14 27 203084 278 505 23 67 764 204017 68 217 749 52 875
84 923 63 205001 28 77 293 365 95 409 78 836 206248 445 532 674
720 68 207190 504 50 3000 694 817 93 906 1000 25 208185 237
1000 412 209090 118 259 490 91 629 707 846 72 3000

210030 145 330 604 831 211027 222 408 824 929 40 58 212074
431 563 71 627 700 895 1000 966 500 69 213084 181 298 381 582
608 84 748 860 214253 373 810 215260 435 532 626 756 84 935 56
216071 91 139 59 68 387 492 630 53 775 853 217427 648 711 21 830
8 do 218030 71 137 52 322 536 650 994 219653 713 24 861 908

500

220036 180 264 98 3000 408 842 81 89 914 72 221065 200 306 533
619 87 939 222005 8 23 182 3900 93 633 858 223040 132 90 201 82 493
561 748 885 89 93 1000 224036 201 3 413 30 45 639 3000 225137

Berichtigung Jn der Vormittagsliſte vom 25 April lies 152391 ſtatt 152791

243 59 710 60 809 114 348 519 700 500 25 59 500 64 830 969 97 3
115050 208 1000 583 300 694 798 849 65 116034 87 115 300 37
272 373 402 673 85 746 841 938 97 117060 170 313 534 878 931 118230
376 491 562 695 720 824 66 1000 119061 110 51 63 89 334 66 458 586
698 700 21 1000 91 802 75 79 86 910

120037 402 634 856 907 27 36 1000 121019 583 740 122029 63
166 72 213 76 312 27 535 3000 85 624 57 90 826 123031 135 500 230
72 458 695 765 805 6 1000 50 924 500 30 124368 524 500 771 95 887
971 92 125116 40 52 65 83 210 362 637 43 55 721 857 957 1000 126550
766 127073 95 161 241 525 3000 848 996 300 128067 167 412 608 796
810 946 82 120011 60 91 166 94 218 62 82 545 644 778 801 5 84 992

130032 102 6 48 50 90 350 93 694 854 131069 96 417 699 829 59
132157 91 280 520 36 735 98 893 915 133023 32 112 76 241 1000 58 317
63 500 436 74 589 721 911 13 134101 206 64 317 72 450 72 537 83 601
925 135076 208 398 560 79 627 300 49 725 50 929 69 136082
127 339 54 422 81 550 67 971 137251 353 67 431 89 693 771 986 1000
138126 500 59 313 401 1000 93 555 1000 651 756 965 139044 111 208
339 408 19 87 835 963

140135 336 500 564 633 759 91 872
860 94 931 142157 352 532 828 1 9 132 36 95 250 514 33 616 743
53 802 78 90 144080 127 471 86 672 6 809 23 55 83 914 145150 52
241 93 522 612 86 791 1000 146071 142 300 374 455 689 806 35 147163
311 504 666 896 99 977 148115 265 72 87 462 512 811 149082 102 41
215 417 500 778 87 875 909 59 81

150052 3000 93 200 336 1300 556 601 89 723 807 93 962 151179 86
246 95 406 77 674 96 152336 627 500 40 300 719 54 500 59 832 939
163028 32 631 98 710 28 33 981 154015 22 300 333 898 155005 3000
210 61 68 375 442 654 887 156026 106 68 241 462 1000 539 75 660 702
157031 219 46 83 322 500 41 62 418 59 1000 551 96 673 300 793 848
65 89 158000 29 138 230 311 300 565 300 99 701 40 300 819 159230
85 318 74 434 81 747 300

160420 81 513 755 852 928 78 161228 72 402 9 1000 583 638 96
725 58 881 927 162082 188 500 414 68 692 1000 729 95 829 500 904
153141 309 23 452 500 782 9741 164134 287 380 588 716 44 855 1065082
294 500 307 22 431 578 652 750 58 848 60 956 68 166059 140 61 88
227 308 78 81 655 800 20 915 74 75 167067 88 434 35 561 98 717 965
168264 300 93 348 91 417 70 525 30 63 98 693 861 976 169047 169
73 76 88 335 72 79 412 5000 13 763 500 818 970 77

170510 89 95 962 171000 15 40 196 338 407 540 636 773 172035
114 300 92 219 300 538 631 733 76 173318 97 403 677 781 3000 838
78 174027 36 500 92 98 3000 123 90 230 389 552 748 68 1000 76 917
175040 649 853 176019 88 220 330 49 63 476 88 177049 186 268 804
a 178244 306 508 605 74 796 853 59 179005 25 1000 215 87 375 300
12 800

180056 165 592 630 74 1810937 45 111 84 231 42 491 500 593 500
726 182114 202 321 43 79 554 674 1000 826 924 49 94 183407 531 95
904 17 32 41 184299 185009 50 66 85 383 414 585 500 684 709 816 907
186065 250 382 557 75 707 819 187159 304 37 468 603 732 81 917 48
188305 9 68 88 456 646 57 86 877 931 189101 23 295 717 19 37 987 93

190220 929 1000 533 721 191056 69 92 100 257 514 70 651 890
192031 42 48 85 278 441 767 902 193096 106 206 354 78 523 46 667 90
982 194190 341 476 195111 21 222 94 300 300 15 86 464 84 619 755 91 500
954 91 3000 1960618 729 91 197141 219 85 339 83 400 796 820 60 6679 8
300 916 26 198115 52 331 442 82 584 646 91 1000 779 825 45 199025

275 330 507 84 785 1000 810 48 53 98 922
200021 39 89 147 206 396 300 465 597 716 887 201103 44 3000

235 37 57 3000 361 541 607 38 202078 123 238 3000 70 376 496 506 91
88 203301 412 70 71 76 673 89 94 729 89 300 832 933 204354 543 65
607 773 830 50 969 500 205066 186 302 94 485 697 719 79 206108
318 464 90 506 86 825 60 207015 71 114 291 451 3000 531 56 60 619
785 848 52 89 97 966 208147 69 332 529 83 614 17 300 798 830 37 984
209074 81 485 932 3000

210061 151 3000 67 1000 253 64 300 435 300 698 804 36 64
211039 376 500 444 588 212011 122 251 418 517 27 30 33 604 35 95 795
954 1000 98 213048 112 224 42 326 43 400 595 685 735 812 57 214054
263 392 509 709 50 215009 112 60 202 40 300 44 5000 78 415 1000

839 216049 153 208 54 79 368 426 543 75 98 829 51 928 217088

141043 136 66 314 454 605 35

249 366 96 432 852 997 218057 73 141 81 213 500 44 60 338 571 705 29
83 300 96 937 90 219017 140 348 77 422 33 87 634 714 23 919 80

220222 99 343 524 646 734 221069 108 60 76 228 372 970 222229
461 68 3000 595 698 823 94 959 223023 92 556 861 224059 71 359
769 94 5000 897 973 97 225563 1000

Im Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 1 zu 200000 2 zu
150000 1 zu 100000 1 zu 75000 1 zu 50000 2 zu 40000 9 zu 30000 17 zu
15000 38 zu 10000 79 zu 5000 1103 zu 3000 1147 zu 1000 1325 zu 500 M
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Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 26 April
Abgeordnetenhaus

Der Geſetzentwurf betreffend die Aufhebung jagdpolizeilicher Straf
beſtimmungen in den Bezirken Köln Hamm und Frankfurt a M wird
nach unerheblicher Debatte endgiltig angenommen ebenſo der Geſetz
entwurf über die Verlegung der preußiſch öſterreichiſchen Grenze Die Vor
lage betreffend die Bullenhaltung in den Gemeinden der Provinz Sachſen
gelangt in erſter und zweiter Leſung zur Annahme Die Nachweiſung
über die Verwendung der für landwirthſchaftliche Getreidelagerhäuſer be
willigten Mittel wird durch Kenntnißnahme erledigt

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betreffend die Bewilligung
weiterer Staatsmittel 5 Mill Mark zur Errichtung von Beamten
und Arbeiter Wohnhänuſern

Abg Lotichins Citr wünſcht recht wenig große Arbeiterkaſernen
ſondern recht viel kleine Familien und Zweifamilienhäuſer errichtet zu
ſehen und J der Vorlage an die Budget Kommiſſion

Miniſter v iquel erwidert auch die Regierung halte es für
zweckmäßig möglichſt wenig Familien in ein Haus zu legen Ganz ließen
ſich aber die ſogenannten Kaſernenbauten nicht vermeiden man müſſe ſich
da nach den lokalen Verhältniſſen richten

Abg Saenger fr Vp bedauert daß Preußen auf dieſem Gebiete
erſt ſo ſpät vorgegangen iſt Namentlich für die Eifenbahnbeamten müſſe
noch viel geſchehen Auch Frankfurt müſſe möglichſt berückſichtigt werden
Die kleineren Wohnungen würden dort immer ſeltener es würden Preiſe
dafür gefordert die der kleine Beamte nicht mehr bezahlen könne Des
halb ſei dort Staatshilfe nothwendig Man ſolle aber in Frankfurt nicht
etwa fünf oder viergeſchoſſige Miethskaſernen bauen ſondern kleinere
Häuſer mit höchſtens drei Stockwerken in denen es ſich gemüthlicher wohne

Miniſter von Miquel entgegnet gerade in Frankfurt ſei ſeitens
der Eiſenbahn Verwaltung bereits viel geſchehen Zum Theil ſeien Häuſer
auf Staatskoſten zum Theil von Privat Unternehmern mit Uebernahme
der Verpflichtung gebaut worden die Beamten bei der Vergebung von
Wohnungen zu bevorzugen Wenn ſolche Unternehmer einmal aus be
ſtimmten Gründen ein Stockwerk höher bauen und damit umſomehr
Wohnungen ſchaffen ſo ſoll man ſie daran nicht hindern

Abg v Riepenhanuſen Ekſ frent ſich einmal über die Vorlage be
ſonders aber die Erklärung des Miniſters daß nach Möglichkeit kleine
Häuſer gebaut werden ſollen Er hoffe daß die nächſte Vorlage ſchon
ganz abſehen werde von der Errichtung großer Kaſernenbauten Häuſer
für zwei bis höchſtens ſechs Familien halte er für die zweckmäßigſten
Auf einen etwaigen Ausfall bei der Verzinſung ſolle man kein zu großes
Gewicht legen

Abg Frhr v Plettenberg Mehrum Ekſ ſieht in der Vorlage eine
ſoziale That von fruchtbringender ſegensreicher Bedeutung Er frage aber
an ob nicht den Beamten das Aufnehmen von Koſtgängern verboten
werden ſoll da dadurch oft die ortseingeſeſſenen Gewerbetreibenden ge
ſchädigt würden

Miniſter von Miquel beantwortet dieſe Anfrage dahin daß die
Annahme von Koſtgängern den Beamten zwar nicht ganz verboten werde
daß die Annahme von ſolchen aber von der Genehmigung der vorgeſetzten
Behörde abhängig gemacht werde

Abg Dr Kirſch fr Vp wünſcht daß die Regierung dieſe Gelegen
heit benutze um reformatoriſch auf die Geſtaltung der Wohnungsverhält
niſſe einzuwirken Die Kommiſſion ſolle ferner die Miethsverträge ein
gehend prüfen damit dieſelben nicht etwa benutzt werden um das
Koalitionsrecht der Arbeiter zu beeinträchtigen Den Bau der Wohnhäuſer
überlaſſe man am beſten den Bau Genoſſenſchaften denen man ja die
ſtaatliche Subvention zuwenden könne

Miniſter v Miquel erwidert daß man leider mit der Unterſtützung
von Privatgeſellſchaften nicht überall gut gefahren ſei Deshalb ſei es
nöthig ſelbſtändig mit dem Bau von Wohnhäuſern vorzugehen

Abg Schall kſ erörtert die Arbeiter Wohnungsverhältniſſe in
Spandau Dort habe man Arbeiter Wohnungen zu einer Zeit vom Staate
erbauen laſſen wo in Privathänuſern genügend Arbeiter Wohnnngen vor
handen waren

Abg Plefz Ctr Jn den größeren Städten ſteigern die Hausbeſitzer
beſtändig die Miethen Da iſt das Vorgehen der Regierung beſonders zu
begrüßen

Abg Feliſch kſ empfiehlt wirthſchaftlich rationell zu bauen dabei
werde ſich nicht vermeiden laſſen daß mehrere Familien in einem Hauſe
untergebracht werden Einfamilienhäuſer ſeien ein Luxus Warum ſollen
die Arbeiter nicht auch in höheren Etagen wohnen da ſie doch in den
Privathänuſern faſt immer hoch wohnen

Die Vorlage und die Denkſchrift werden der Budgetkommiſſion zur
Vorberathung überwiesen

Es folgt die Berathung des Antrages v Kardorff Dr Arendt freik
die Regierung wolle beim Bundesrath dahin wirken daß die Mittel die
zur Gewährung von Beihilfen von 120 Mk an alle als be
rechtigt anerkannten Veteranen fehlen durch Nachtragsetat alsbald
beſchafft werden

Abg Dr Arendt freik begründet den Antrag mit dem Hinweis auf
die Reichstagsverhandlungen bei denen von der Heeresverwaltung auf

das Fehlen der Mittel hingewieſen wurde Man könne die alten Veteranen
nicht länger warten laſſen das mache im Lande böſes Blut

Miniſter v Miquel hält den Antrag wegen ſeiner Konſequenzen für
recht bedenklich Die Gemeinden hätten doch in erſter Linie die Ehren
pflicht für die alten Leute zu ſorgen Die Konſequenzen des Antrages
führen zu einer Degeneration des Prinzips der allgemeinen Wehrpflicht
Weiter als der Antrag gehe dürfe das Reich in der Unterſtützung der
Veteranen aber auf keinen Fall gehen ſonſt komme man ſchließlich zu

amerikaniſchen Zuſtänden

Abg Junghann natl erklärt namens der nationalliberalen Partei
daß ſie geſchloſſen für den Antrag ſtimmen werde

Abg Engelsmann natl begründet die Zuſtimmung der National
liberalen auch damit daß ohne die Gründung des Reichs an der die
Veteranen mitgeholfen hätten Preußen nicht in einer finanziell ſo günſtigen
Lage wäre daß es an dem Bau des Mittellandkanals mitwirken könne

Die Abgg Willeb Ehlers frſ Vg Frhr v Buddenbrock kſ
erklären namens ihrer Parteien die Zuſtimmung zu dem Antrage

Nach einem Schlußwort des Abg v Kardorff freik der erklärt daß
die hilfsbedürftigen und arbeitsunfähigen Veteranen unterſtützt werden
ſollen und daß Niemand bei uns daran denkt amerikaniſche Zuſtände
einzuführen wird der Antrag einſtimmig angenommen

Den Reſt der Tagesordnung bildet die Berathung von Petitionen
lokalen Charakters Nächſte Sitzung Montag 1 Mai Berathung des
Kommiſſionsberichts über den Antrag Gamp betr die Leutenoth

Henutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 26 April
Auf der Tagesordnung ſteht der Antrag Lieber Hitze auf Vorlegung

eines Geſetzentwurfs zwecks

Errichtung von Arbeitskammern
Hierzu liegen zwei Anträge vor der von den Abgg v Heyl und Gen

will beſondere Abtheilungen bei den Gewerbegerichten gebildet wiſſen der
andere von den Abgg Roeſicke und Gen will den Berufsvereinen Rechts
fähigkeit geben und ſie berechtigen mit einander in Verbindung zu
treten Zur Berathung wird gleichzeitig ein Antrag Pachnicke frſ Verg
geſtellt betr Errichtung eines Reichs Arbeitsamtes

Abg Hitze Ctr ſeinen Antrag empfehlend erinnert an die kaiſer
lichen Februar Erlaſſe deren Ziel ſein Antrag verfolge Die Erlaſſe
ſeien noch nicht erfüllt Herr v Berlepſch habe dies als Miniſter ſelbſt
erklärt Jn erſter Linie ſeien Arbeitskammern eine geeignete Einrichtung
um Arbeiter und Arbeitgeber zu gemeinſamen friedlichen Verhandlungen
zu beſtimmen Was den Handwerkern in den Handwerkerkammern recht
fei ſei den Arbeitern billig Die Arbeitskammer dürfe nicht verwechſelt
werden mit den Arbeiterkammern denn in jener ſollen Arbeitnehmer und
Arbeitgeber gemeinſchaftlich vertreten ſein Beide haben ja doch ſolidariſche
Jntereſſen Die Arbeiter müſſen bei dieſer gemeinſamen Organiſation
erkennen lernen daß bei den Arbeitgebern nicht immer blos böſer Wille
vorhanden ſei Er und ſeine Freunde halten die Forderung betreffs rechts
fähiger Berufsvereine der Arbeiter nach wie vor aufrecht aber gleichviel
ob dieſe Forderung erfüllt werde oder nicht jedenfalls bedürfe es auch
darin ſtimme er dem Freiherrn v Heyl bei der für Arbeiter und Arbeit
geber gemeinſamen Arbeitskammern Jnzwiſchen iſt am Bundesrathstiſch
Geh Rath Wilhelmy erſchienen Es muß möglich ſein daß Arbeiter
und Arbeitgeber ſich verſtändigen Kommen letztere jenen mit Vertrauen
entgegen dann wird das Vertrauen auch von der Gegenſeite nicht fehlen
Es wird gerade das Gegentheil von dem geſchehen was die Sozialdemo
kraten erſtreben Wir werden den Arbeitern gerade die Gemeinſamkeit
der Berufsintereſſen zum Bewußtſein bringen im Gegenſatz zu den Klaſſen
intereſſen Redner empfiehlt dann eine Gliederung in lokale Arbeits
kammern und Bezirks Arbeitskammern h ganze bisherige ſoziale
Geſetzgebung ſei geſchaffen ohne Fühlung mit den Arbeitern

Abg Pachnicke freiſ Vg ſeinen Antrag empfehlend will in dem
Reichsarbeitsamt ein Obſervatorium der Arbeit errichtet wiſſen Ein
ſozialer Fortſchritt ſetze zunächſt eine gute Statiſtik der Arbeit voraus
Ohne Kenntniß dieſer Dinge ſei aber auch eine zweckmäßige Behandlung
derſelben ſchwierig Erſt durch ein auf alle einſchlägige Fragen ſein
Augenmerk richtendes Arbeitsamt werde man auch über die Beſtrafungen
infolge von Ausſchreitungen einen Ueberblick gewinnen und ſehen wie
auch ſchon ohne ein Zuchthausgeſetz wie es angekündigt ſei ſolche Aus
ſchreitungen ausgiebige Sühne erfahren Die gegenwärtig beſtehende
Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik ſei kein ausreichender Erſatz für ein
Reichsarbeitsamt denn ſie werde nur einberufen für beſtimmte einmalige
Aufgaben auf Anordnung des Reichskanzlers Das Ausland biete uns
vortreffliche Muſter ſo namentlich in dem engliſchen Amt

Abg v Stumm freikonſ bedauert den beiden Vorrednern die
Jlluſion nehmen zu müſſen als ob das ganze Haus mit ihnen ein
verſtanden ſei Dieſe Anträge bedeuten einen Triumph für die Sozial
demokratie größer als die 2 Millionen Stimmen welche dieſe Partei bei
den letzten Wahlen erreicht habe Denn große Parteien im Hauſe hätten
ſich mit ihren Forderungen denen der Sozialdemokratie genähert Er
ſelbſt würde bereit ſein wenn ſich eine Majorität hier im Hauſe dafür
fände und auch die Regierung dem zuſtimmte Berufsgenoſſenſchaften zu
acceptiren etwa auf der Grundlage der Knappſchaftsvereine und ihnen

alsdann auch erweiterte Befugniſſe zuzugeſtehen Aber es müßte dann
auch gleich die von ihm ſtets geforderte Wittwen und Waiſen Verſicherung
damit verbunden werden Wenn man beſtreite daß die Februar Erlaſſe
bereits völlig ausgeführt ſeien ſo verweiſe er auf die Arbeiterausſchüſſe
die ja allerdings nicht obligatoriſch ſondern nur fakultativ ſeien Er ſelbſt
komme mit ſeinem Arbeiter Ausſchuß ſehr gut aus Er möchte wohl wiſſen
woher man das Perſonal zu den Hitzeſchen Arbeitskammern nehmen wolle
Auch die Arbeiter hätten genug mit ſich und ihrer Arbeit zu thun Eine ganze
Anzahl von Aufgaben die Hitze im Auge habe würden gelöſt werden
können wenn man ſich einfach auf den Boden der Knappſchaftsvereine
ſtelle Dem ſozialdemokratiſchen Standpunkte nähert ſich aber am meiſten
der Antrag Heyl denn gerade die Gewerbegerichte ſeien ſchon jetzt von
den Sozialdemokraten uſurpirt Es gebe nichts was der Sozialdemokratie
förderlicher ſein könne als das Gewerbegericht als Einigungsamt mit
Zwangsbefugniſſen wie Heyl es vorſchlage Jn großen Städten zumal
würden die Arbeiter Beiſitzer ſtets nichts anders ſein als Delegirte der
Sozialdemokratie Und der freie Arbeiter werde ſehr bald fühlen daß
ſeine Jntereſſen von den Delegirten garnicht oder doch nur ſehr wenig
wahrgenommen werden der freie Arbeiter werde ſich daher ebenfalls zum
Anſchluß an die Sozialdemokratie genöthigt ſehen Redner erhebt ſchließlich
auch Einwände gegen den Antrag Pachnicke im Reichsamte des Jnnern
beſtehe ja ſchon eine arbeitsſtatiſtiſche Abtheilung die mit der Reichs
kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik zuſammenarbeite

Abg Heyl v Herrnsheim natl ſtellt zunächſt feſt daß nach aus
drücklicher Verſicherung des ehemaligen Miniſters v Berlepſch die kaiſer
lichen Erlaſſe mit den Gewerbegerichten und Arbeiterausſchüſſen noch nicht
erfüllt ſeien Dies würde vielmehr erſt der Fall ſein wenn ſein des
Redners gegenwärtiger Antrag durchgeführt ſei Wenn Stumm dieſen
Antrag als Stein für die Arbeiter bezeichne dann müſſe er doch alſo wohl
auch die kaiſerlichen Erlaſſe als Stein für die Arbeiter anſehen Stumm
nenne ferner ſeinen Antrag einen ſozialiſtiſchen Schritt Nun genau in
derſelben Weiſe wie dies im vorliegenden Antrag geſchehe ſei in Holland
ein Konſervativer Namens v Schimmelpfennig vorgegangen Gegen
ſeinen Antrag habe ſich der bekannte Generalſekretär Bueck unter Berufung
auf die engliſche Geſetzgebung in einer Weiſe geäußert die lediglich be
kunde daß derſelbe von der engliſchen Geſetzgebung gar keine Ahnung
habe Heiterkeit Wenn dieſer Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
nun gar ſeinen Vorſchlag bezüglich der Gewerbegerichts Abtheilungen als
ſchädigend für die Landwirthſchaft bekämpfe ſo ſei das eine Unbeſcheiden
heit wie ſie größer nicht ſein könne Was gehe denn die Gewerbegerichte
die Landwirthſchaft an

Abg Roeſicke wildliberal ſchließt ſich den Ausführungen des Vor
redners an Wir ſind kaiſerlicher als Herr v Stumm denn wir wollen
die Erlaſſe Kaiſer Wilhelm II gleich nach Antritt der Regierung derent
halben Fürſt Bismarck ſogar den Abſchied nehmen zu müſſen glaubte
völlig durchführen helfen

Nach kurzen weiteren Bemerkungen des Abg Baſſermann natl ver
tagt ſich das Haus

Donnerstag Zweite Leſung des Bankgeſetzes

Vorſicht beim Einkauf von
S u Die Höchſter Farbwerke bringen MigräninMigränin das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf

chmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung

Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich
mit der Aufſchrift Migränin

Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben
werden
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Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Mai
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

Stadt Theater Halle as

Direktion M Richards
Donnerstag den 27 April 1899

209 Vorſtellung 151 Abonnements Vorſt
Farbe blan

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Die Journaliſteun
Luſtſpiel in 4 Akten von G Freytag

Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Freitag den 28 April 1899
Zum letzten Male

er nNervöſe Frauen
Sonnabend Zum vorletzten Male

Der Schlafwagen Controleur

Burg Theater
Giobichenstein

Freitag den 28 April 1899

Apollo Theater
Direktion Fr WiehleSpielplan v 16 30 April

Mr Herkenrath mit ſeiner dreſſirten
Thiergruppe Elefant Pferd Dogge und
Affe Der Elefant als Radfahrer
Fred Edlavi Verwandlungsſchauſpieler in
höchſter Vollendung Derſelbe ſpielt den
Einakter Eine Minnte zu ſpät in
welchem 6 Perſonen auftreten ganz allein

Gasthof zu Bagerit,

onnabend den 29 April 1899Grosses Müſſtär Concert

der Merſeburger Huſaren Kapelle
Nachdem

Anfang 8 Uhr
Es laden freundlichſt ein

Lippolch Gaſtwirth
Neue Sing Akademie

T 7UVhrglas Uhrring Zeigerneue Veder 1 Mark nener
Cylinder 2 MlKkK UVhrgehäus e
15 I dasselbe in Neusilber 25 F
Schlüssel 5 P Von grosser Wichtig
keit ist nun für Jedermann dass Sie
trotz meinen enorm billigen Preisen auf
jede Reparatur für genaues Gehen

J volles Jaſir Darantie
haben deshalb gehen Sie

Ball T
Peine Stabstrompeter

Perſonen Henef für Frl Lucie Salitz Laares T Parterre AkrobateD 4 Niſſz Dei J Laares Truppe ParterreA robaten iOberſt a J I Ken S G l E Mariette n Jrma Elvert Geſangs Freitag den 28 April Abends die rief voſeri er
Jda ſeine Tochter Bertha Rocco en en nuge 7 und Charakter Duettiſtinnen Prinz u 7 Uhr Uebung für ganzen Chor im 8 ne at r Ihrer Uhr
Adelheid Tun G Arnold Leo Gymnaſtiſche Produktion r Saale der Volkssechnle eparatur rer Vbr anSenden zutsbeſitzer Rob Matthias Charles Frühlingserwachen Vogelſtimmen Anmeldnngen neuer singender und W Sparmanns
e Oldendorf Rich Biſchoff 5 Potpourri Tillt Verdier Koſtüm zuhörender Mitglieder bei dem Königl

Redakteur S z Rich Biſcho S ikdi oretzsz Ri Sonbrette Hugo Schulz Lanurenc Ausikdir Herrn Professor Voretzseh z S UhrenfahrikdConrad Redakt z Friedr Werner Direktion Riehnrd Hubert Levnhard das urkomiſche Panoptikum Wilbelmstrasse 33 W C Spezialreparat an r
ellmaus Mitarbeiter c S C Stahlberg Miß Semwna die unverbrennbare Feuer mit ſeinen künſtlichen Menſchen Signor Der Vorstand S ß r Stun r 47

Müller Jaktotum S SDito Stange Amazone und SchlangenBeſchwörerin Maximilian Evolution am aſiatiſchen
Kämpe Mitarbeiter Theo Raven
Blumenberg Redakteur der
Zeitung Coriolan P Schmidt

Schmock Mitarbeiter der
Zeitung Coriolan Heinr Vogeler

Piepenbrink Weinhändler
und Wahlmann Hans Fender

Lotte ſeine Frau Th Paulmann

Die beiden Barlow s

fideles Gefängniß

Bertha ihre Tochter Marie Stange excentriſche Akrobaten
Kleinmichel Bürger und amerikaniſchen Kaffeehauſe Signo
Wahlmann rina Olga Verwandlungs und SpitzenL KirchbergFritz ſein Sohn Heinr Pfeiſſer

Juſtizrath Schwarz Paul Lange
Eine fremde Sängerin Ellen Foerſter
Korb Schreiber vom Gute
Abelhei ds Erich Ziegel

ſangs

Terzett

Beginn 8 Uhr

Senſationell Die Max Grigory
Truppe Elite Parterre Akrobaten und Bra
vour Gymnaſtiker mit ikariſchen Spielen

Burlesk Komö
dianten mit ihrer komiſchen Scene Ein

Mr John Conu
rady Bravour Equilibriſt auf dem ſchwe
benden Trapez Die Geſellſchaft Larini

Ein Spaß im

tänzerin Fräulein Mizzi Braun Ge
und Koſtüm Soubrette

Rheingold Trio humoriſtiſches Geſangs

Ende gegen l Uhr

Luftreifen

Uen eröffnet en eröffuet
Restaurant

Zur Wartburg
Leſſingſtraße 20

Reue elegante Damenbedienung

Uen eröffnet en eröffurt

Gewerkverein
Das

Karl Bedienter des Oberſten Emil Lübben
Gäſte Wahlmänner Volk

Ort der Handlung Eine große Stadt
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Stadt Theater Leipuig
Freitag den 28 April 1899
Nenes Theater

Die verkaufte Braut
Altes Theater

Der Schlafwagen Controleur

Morgen Freitag
Schlnehteſent

O MartinForſterſtraße 23

Miſcacioe
Kl Branhausſtr 13

Reue Damen Bedienung
Drei Schwäno
Schönes großes Vereinszimmer

mit Inſtrument noch einige Tage in
der Woche frei auch paſſend für Hoch
zeiten und andere Familienfeſte

W

der Maschinenbau u Metallarb D
Sonnabend den 29 April 1899
Mitglieder Verſammlung

in der Börſenhalle
Vortrag vom Genoſſen Schöllner

Stiftungsfeſt
Das Erſcheinen iſt nothwendig

Der Vorſtand
De Freitag Wo

Schla chtofost
Herm Bernstein Wilhelmſtr 48

Ranniſche
ſtraße

Letzte

Morgen Freitag Abend
ff friſche haus

S ſchlachtene 2Murſt

Gust Friedrich Bärgaſſe
Morgen Freitag
Schlachtefest

G Blumenberg9
Kl Ulrichſtr 8
Morgen Freitag
SchlnohteſeetW muller S
Deſſauerſtraßße 19

K Schlachtefest
F Saalfeld s Nehf Steinweg 18

Welt Panorama
Leipzigerstrasse 5 I

eiſe für dieſe Saiſon,
Die bayriſchen Königsſchlöſer

Hohenſchwangan
und der Starnberger Scee
Grosse Pracht Seriel

W
99Zur Baumblüthe

in den Familien Gärten
T Mühlrnain 15

über Tauſend Bänme in voller Blüthe
ladet freundlichſt ein W Dörfler

NB Das Restaurant daſelbſt kann
auch von Nicht Gartenbeſitzern benutzt
werden für die Schulklaffen iſt der Beſuch
nur Vormittags geſtattet

Die V Milchkur beginnt am
1 Mai und werden jetzt noch Abonnenten
angenommenMorgen Freitag

PrivatMittagstiſch
Auguſtaſtr 18 I lgut bürgerlich

wenige Tropfen genügen
Maz Hammer Materialwagren

Berg Freiimfelderſtraße 35
Original Fläſchchen werden mit echtem

Maggi billig nachgefüllt

II Eyelus
Linderhuf

R 29

S 32
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